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„Der Vater erstellt’s, der Sohn erhält’s, dem Enkel zer-
fällt’s“, schrieb Thomas Mann in seinem Roman „Budden-
brooks“. Nur jeder dritte Familienbetrieb wird an die drit-
te Generation weitergegeben und nur ein Achtel kommt 
noch in die Hände der Urenkel. Noch ein Grund mehr, mit 
Stolz auf 125 Jahre Firmengeschichte blicken zu dürfen. 

Die Geschichte unseres Unternehmens ist wichtig für 
unsere Gegenwart und unsere Zukunft. Nur wenn wir 
wissen, wo unsere Wurzeln sind und was wir bisher ge-
leistet haben, können wir uns neuen Herausforderungen 
stellen. Erst die Erfahrung aus 125 Jahren ermöglicht 
unsere schnelle Reaktion in der Gegenwart. Wir kennen 
die Anforderungen des Marktes - natürlich auch deshalb, 
weil wir aus unseren Erfahrungen die richtigen Schlüs-
se ziehen. Und wir müssen uns weiterentwickeln. Wenn 
wir nicht jeden Tag etwas Neues lernen und neue Ideen 
verfolgen, dann bleiben wir stehen und die Anderen, die 
Wettbewerber, ziehen an uns vorbei. Wir müssen also im-
mer in Bewegung bleiben. 

Wir sehen uns als Begleiter und Schrittmacher in der tech-
nologischen Entwicklung der Gebäudeklimatisierung im 
Interesse der Bedürfnisse unserer Kunden. Wir glauben 
daran, dass die Energiewende die Art und Weise, wie wir 
Wohn- und Bürogebäude beheizen und kühlen, langfris-
tig nachhaltig verändert und begleiten diesen Wandel 
mit unseren Produkten und Entwicklungen. Proprietäre 
Insellösungen für das Heizen, Kühlen, Befeuchten und 
Entfeuchten weichen mehr und mehr integrativen Kli-
makonzepten. „Smarte“ Gebäude, in denen die Nutzung 
von erneuerbaren Energien und Wärmepumpenkonzep-
ten bereits in der Planungsphase berücksichtigt wird, 
sind bereits die Gegenwart.

Wir möchten gemeinsam zurückblicken, nach vorne se-
hen, aber auch das Hier und Jetzt nicht aus den Augen 
verlieren. Gemeinsam mit Partnern, Mitarbeitern und 
Gästen feiern wir uns heute. Wir wünschen Ihnen und 
uns ein paar schöne Stunden und viele interessante Ge-
spräche.

Hans-Alfred Kaut Christina Kaut-Antoš Philip Kaut
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125 Jahre Geschäftsführung

Alfred Kaut 1892

Hans Kaut 1923Alfred Kaut 1923

Hans-Alfred Kaut 1981

Christina Kaut-Antoš 2006 Philip Kaut 2009
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1987 19901892 19871987198619641929 198719871991 19921923 198719871981

Gründung der Alfred 
Kaut Elektrizitätsge-
sellschaft in Elberfeld

Übernahme der Firma Alfred 
Kaut & Co. durch die Söhne 
Hans und Alfred Kaut

Start der Generalvertretung für Frigidaire 
Kühlschränke und Aggregate, eine Tochter 
von General Motors USA. Eröffnung der 
Niederlassungen in Düsseldorf und Essen. 
Spezialisierung auf Handel und Einbau 
von elektrischen Kühlschränken und Käl-
teanlagen, Einrichtung eines motorisier-
ten Kundendienstes

Einstieg in den Vertrieb 
von Befeuchtungstech-
nik durch Übernahme 
des Generalvertriebs der 
Defensor-Luftbefeuchter

Einstieg Hans-Alfred Kaut und 
Neuausrichtung des Unterneh-
mens: Von einem Handwerksbe-
trieb zu einem Spezialanbieter 
von Kälte- und Klimatechnik, 
Luftbe- und Entfeuchtungs-
technik. Übernahme zahlreicher 
Auslandsvertretungen

Übernahme des 
Exklusivvertriebs
von Sanyo-Klima-
systemen

Gründung der
Niederlassungen 
Stuttgart & Dresden

Gründung der 
Niederlassung 
Hamburg

Beginn der Generalvertretung
für Cotes-Luftentfeuchter 
und Adsorptionstrockner

Feierlichkeiten zum 100-jäh-
rigen Bestehen. Übernah-
me des Generalvertriebs 
für DriSteem-Luftbefeuch-
tungssysteme. Gründung 
der Niederlassungen Nürn-
berg und Rostock

Unsere Entwicklung
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1994 1996 2001 1987198720112008 2014 1987198720172006 20102009

Gründung der 
Niederlassung 
Frankfurt

Umzug in die Wind-
hukstraße und Grün-
dung der Niederlas-
sung Berlin

Gründung der
Niederlassung 
München

Eintritt Christina 
Kaut-Antoš

Eintritt 
Philip Kaut

Philip Kaut wird Geschäftsführer 
der neu gegründeten Hans Kaut 
GmbH & Co. Der Grundstein für 
die KAUT-Gruppe ist gelegt. Die 
neue Tochterfirma übernimmt den 
deutschlandweiten Vertrieb von 
Hitachi-Klimageräten

Feierlichkeiten zum 25-jährigen 
Bestehen der erfolgreichen Part-
nerschaft mit Sanyo. Kaut gibt 
seine zukünftige Partnerschaft 
mit dem Klimagerätehersteller 
Panasonic bekannt: Ein logischer 
Schritt nach dem Erwerb des  
Unternehmens Sanyo durch Pana-
sonic. Start des Generalvertriebs 
von Galletti-Kaltwassersystemen

Gründung der CP Kaut 
GmbH, die als dritte Toch-
terfirma der KAUT-Gruppe 
deutschlandweit exklusiv 
Hisense-Klimageräte ver-
treibt

125. Geburtstag & Start 
des Generalvertriebs für 
TECNAIR LV Präzisionskli-
mageräte

Erwerb einer über 10.000 m2 

großen Speditionsanlage mit 
700 m2 Büro- und 5.600 m2 

Lagerflächen nur 2 km vom 
Stammhaus entfernt. Durch 
insgesamt ca. 8.500 m2 Lager-
fläche kann eine schnellere 
Projektabwicklung garantiert 
werden
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Kaut in der Presse
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entstand daraus die strategische Allianz zwischen Pana-
sonic und Kaut. Die Partnerschaft mit Panasonic besteht 
inzwischen also schon seit sechs Jahren und wir hoffen 
auf viele weitere Jahre der zuverlässigen Zusammenar-
beit. 

Seit 2010 besteht die Vertriebspartnerschaft zwischen 
Hitachi und der zu diesem Zweck gegründeten Hans 
Kaut GmbH & Co. Die Schwesterfirma der Alfred Kaut 
GmbH & Co. vertreibt bundesweit das komplette Pro-
gramm an Klimageräten und Kaltwassersätzen des japa-
nischen Herstellers Hitachi. Hitachi bedeutet frei über-
setzt „Im Sonnenaufgang sieht ein Mann das Zeichen 
für den Aufbruch in eine bessere Zukunft“. Eine ebenso 
passende Beschreibung der Ziele beider Partner.

Namihei Odaira gründete Hitachi im Jahre 1910 in To-
kio. Seine Vision war es, Produkte zu entwickeln, die 
dem Menschen ein komfortables und produktives Le-
bensumfeld schaffen. Auch Hitachi reiht sich in die Rie-
ge der Traditionsunternehmen ein: Nach 100 Jahren 
Firmengeschichte kann das Unternehmen mit Stolz auf 
eine beachtliche Produktpalette schauen, die in allen 
Lebensbereichen durch hohe Qualität und Langlebig-
keit überzeugt. Die zukunftsgerichtete Strategie des 
Konzerns, ermöglicht es dabei, die Bedürfnisse des Men-
schen frühzeitig zu erkennen und zu befriedigen. 

Umweltschutz steht für den Kaut-Partner ganz oben an. 
Der verantwortungsvolle Umgang mit den Ressourcen 
dieser Erde beeinflusst entscheidend Entwicklung und 
Produktion der gesamten Produktpalette. In Japan zählt 
Hitachi zu den Top-Five der umweltbewussten Unter-
nehmen und trägt diesen Gedanken weltweit zu den 864 

Seit Jahrzehnten gehört die Panasonic-Corporation zu 
den weltweit größten und erfolgreichsten Unterneh-
men der Elektronikindustrie. 496 Unternehmen mit rund 
258.000 Mitarbeitern zählen zu dem Konzern, der im 
Jahr 1918 unter dem Namen Matsushita Electric gegrün-
det wurde. 

Panasonic-Gründer Konosuke Matsushita gehört zu 
den legendären Persönlichkeiten der japanischen Wirt-
schaftsgeschichte. Aus der 1918 in seiner 13 Quadratme-
ter kleinen Wohnung gegründeten Firma wuchs im Lau-
fe der Jahre ein weltumspannender Elektronikkonzern. 
Vom elektrischen Bügeleisen, über das kleinste Radio 
der Welt, bis zu Waschmaschinen und Fernsehgeräten 
gehen zahlreiche Erfindungen der Firma auf sein Wirken 
zurück. Seine Ideen und Philosophien, sein charismati-
sches Management sind die Basis der Erfolgsgeschich-
te des Unternehmens. Der Name Panasonic entstand  
übrigens im Jahre 1955, aus den Worten „Pan“ (grie-
chisch: alles) und „Sonic“ (Schall). Sie sollten den erstklas-
sigen Sound symbolisieren, mit dem sich das Unterneh-
men damals einen Namen in der HIFI-Industrie machte.
Schon Jahre zuvor, 1947, wurde auf Druck der Sieger-
mächte des Zweiten Weltkrieges vom Schwager des 
Firmengründers die Sanyo Electric gegründet, um die 
zu große Marktmacht in der japanischen Wirtschaft zu 
entflechten. 

Während 1974 die Panasonic Aircondition in Deutsch-
land an den Markt ging, übernahm Kaut den General-
vertrieb für Sanyo-Klimasysteme in Deutschland, was zu 
einer 25 Jahre andauernden erfolgreichen Partnerschaft 
führte. Im Jahr 2011 hatte Panasonic den früheren „Ab-
leger“ Sanyo übernommen. Als logische Konsequenz 

Partner-Portraits

Panasonic-Werk in Gunma (Japan)

Hitachi-Werk in Barcelona (Spanien)
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angeschlossenen Tochterunternehmen und ca. 300.000 
Mitarbeitern. Philip Kaut versicherte daher schon bei Be-
kanntgabe der neuen Partnerschaft: „Kunden und Nutzer 
können sicher sein, dass das Preis-Leistungsverhältnis 
stimmt und der Umweltschutz groß geschrieben wird.“ 

Die Hans Kaut GmbH bleibt genau wie ihre Schwester-
firmen Alfred- und CP Kaut der Familientradition treu: 
Alles, was die Luft und das Klima verbessert, ist im Liefer-
programm zu finden. 

Im September 2014 hat die CP Kaut GmbH & Co. deutsch-
landweit den Generalvertrieb von HISENSE Klima- und 
Heizsystemen übernommen. Das Produktportfolio die-
ses Lieferanten umfasst das gesamte Spektrum hoch-
wertiger Klimasysteme und Wärmepumpen. 

Der Name Hisense steht seit Jahrzehnten für Innova-
tion und Produkte mit hoher Qualität zu einem ausge-
zeichneten Preis-Leistungsverhältnis. Das Hochtech-
nologie-Unternehmen Hisense wurde 1969 in China 
gegründet und ist ein weltweit führender Anbieter von  
Klima- und Heizsystemen, Flachbildschirm-TVs, Haus-
haltsgeräten und mobilen Kommunikationsmitteln. Mit17  
Produktionsstandorten und sieben Einrichtungen für 
Forschung und Entwicklung rund um den Globus sowie 
regionalen Vertretungen in Europa, Nordamerika, Aus- 
tralien, Afrika und Südostasien bietet es seine Produk-
te in über 130 Ländern an. In Düsseldorf befindet sich 
die Europazentrale, weitere Niederlassungen in Italien, 
Spanien und England. Hisense beschäftigt 75.000 Mit-
arbeiter und gilt als einer der beliebtesten Arbeitgeber 
im eigenen Land. Der Name Hisense ist auch in Deutsch-
land kein Unbekannter. Dies liegt nicht zuletzt an der 

ehemaligen Premiumpartnerschaft mit dem FC Schalke 
04, dem Premiumsponsoring für die UEFA Fußball Euro-
pameisterschaft 2016 in Frankreich und der FIFA Fußball 
Weltmeisterschaft 2018 in Russland sowie die für die 
Australian Open genutzte Hisense Arena in Melbourne. 

Bereits ab dem ersten Tag des Generalvertriebs der  
Hisense Klima- und Heizsysteme überzeugte der Pre-
miumlieferant gemeinsam mit der CP Kaut durch 
ein beachtliches Produktportfolio für RAC, PAC und 
VRF-Systeme. Design-Wandklimageräte mit dem  
Hisense-typischen LED Gerätedisplay, Smartphone–
Steuerungen, zukunftsweisendes Kältemittel R32, was-
sergekühlte- oder auch 3-Leiter-VRF-Klimasysteme so-
wie die Einbindung von bauseitigen Lüftungssystemen 
in den Kältekreislauf sind nur einige der Highlights des 
weitreichenden Lieferprogramms. Die gemeinsam mit 
unseren Kunden und Mitarbeitern gewonnenen positi-
ven Erfahrungen sprechen für den hohen Qualitätsan-
spruch von Hisense.  

Die hochwertigen Produkte des Partners Hisense sind 
heute neben den von unserer Unternehmensgruppe ver-
triebenen Marken Panasonic, Hitachi, Galletti, TECNAIR 
LV, DriSteem und COTES fester Bestandteil des Portfolios 
und runden das Angebot für Neu- und Bestandskunden 
sinnvoll ab.

Seit 2011 vertreibt Kaut die Galletti-Produkte exklusiv 
in Deutschland. Kaltwassersätze, Wärmepumpen und 
Gebläsekonvektoren erweitern seitdem das Angebot an 
maßgeschneiderten Systemlösungen, wodurch sich wei-
tere Möglichkeiten für Gebäudeklimatisierung ergeben.

Die Unternehmen der Kaut-Gruppe und die Firma  
Galletti verbindet manches – nicht nur das Thema Klima. 
Beide Familienbetriebe sind über 100 Jahre alt und über 
drei bzw. vier Generationen im Familienbesitz. 

Die Geschichte von Galletti beginnt im Jahre 1906 in 
einem Vorort von Bologna. Als in den 20er Jahren in Ita-
lien der Aufschwung nach den schlimmen Jahren des 
Ersten Weltkrieges begann, war Galletti dabei und be-
gann mit der Produktion von Eismaschinen, der erste 
Schritt in Richtung Klima und Kühlung. Die 40er Jahre 
brachten das Ende des Krieges und in ganz Italien eine 
depressive Stimmung in der Wirtschaft. Auch Galletti 
hatte unter dem Krieg schwer gelitten: 50 Prozent der 
Fabriken waren durch Bombenhagel zerstört worden. 
Aber dennoch setzte sich im Unternehmen der Wunsch 
nach Wiederaufbau durch. Bis in die 60er Jahre hinein 

Die Hisense-Firmenzentrale in Qingdao (China)
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spezialisierte sich Galletti auf die Herstellung von Brem-
sen und belieferte damit die namhaften europäischen 
Motorradhersteller. Im dann einsetzenden berühmten 
Wirtschaftsboom stieg Galletti in den Markt für Hei-
zungen und Radiatoren ein – ein unmittelbarer Erfolg 
am Markt. Dies bedeutete den Beginn der „Jahre des 
Wechsels“ für das Unternehmen und den Eintritt in den 
Air Condition-Sektor. Die 90er Jahre wurden von im-
mer neuen technischen Entwicklungen geprägt. 1996, 
nach der Eröffnung eines weiteren Neubaus, wurde die  
Galletti-Gruppe gegründet. Sie wurde der führende Her-
steller für Heizterminals und industrielle Klimasysteme 
auf dem italienischen Markt. 

Heute ist die in Bentivoglio ansässige Gruppe längst auf 
dem Weltmarkt für Klimageräte tätig. Über 250 Mitarbei-
ter sind heute in den Unternehmen der Galletti-Grup-
pe beschäftigt. Auf dem europäischen Markt arbeitet  
Galletti mit namhaften Großhändlern zusammen, so wie 
auf dem deutschen Markt mit der Kaut-Gruppe. Es geht 
darum, die lokalen Bedürfnisse und Eigenheiten der 
Märkte zu erkennen und zu bedienen. Nicht nur die Pro-
dukte, sondern auch der Service sollen den Nachfragen 
der Märkte entsprechen. 

Die Zusammenarbeit mit Galletti ist für die Kaut-Gruppe 
seit mehr als sechs Jahren ein unverzichtbarer Bestand-
teil für die optimale Versorgung der Kunden auf dem 
deutschen Markt.

Zum 01.03.2017 hat die Kaut-Gruppe den Exklusivver-
trieb für TECNAIR LV Klimaschränke und Präzisionskli-
mageräte in Deutschland übernommen - ein logischer 
Schritt für beide Unternehmen und eine Bereicherung 

dazu. Die Produkte von TECNAIR LV, zu denen haupt-
sächlich Klimaschränke mit Direktverdampfung oder für 
Kaltwasser im Leistungsbereich von 6 bis 300 kW gehö-
ren, bilden eine perfekte Ergänzung zu dem bis dato be-
stehenden Produktportfolio der Kaut-Gruppe. „Auf diese 
Weise erweitern wir unsere Produktpalette und bauen 
unsere Kompetenzen in Anwendungsbereichen mit ho-
her Präzision von Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowie 
hohen Anforderungen an die Betriebssicherheit weiter 
aus“, so Rainer Frigger, Vertriebsleiter der Alfred Kaut 
GmbH & Co. 

Der neueste der Kaut-Partner TECNAIR LV (Teil der LU-VE 
Group) bietet weltweit seit über 20 Jahren Präzisions-
klimageräte an und gehört zu den führenden Unter-
nehmen auf diesem Gebiet. Kontinuierliche Forschung 
und Entwicklung, die Zusammenarbeit mit Dozenten 
der Fakultät für Energietechnik der Technischen Univer-
sität von Mailand und die ständige Aktualisierung der 
Arbeitstechniken sowie enge Zusammenarbeit mit den 
Vertriebspartnern ergeben ein ausgereiftes Produkt mit 
hohem Qualitätsstandard.

Der Einsatzbereich der TECNAIR LV-Präzisionsklimagerä-
te erstreckt sich über die verschiedensten Bereiche wie 
Daten- und Rechenzentren, Messräume, Labore, Museen, 
Archive und Leitzentralen. Die Kooperation von TECNAIR 
LV und Kaut hat aufgrund der perfekten Produktsynergie 
weitere Möglichkeiten eröffnet, um jetzt und in Zukunft 
noch erfolgreicher auf dem Markt zu agieren. 

Die Kunden profitieren dabei nach wie vor von der ge-
wohnten Rundum-Betreuung durch Kaut: „Unsere Kun-
den können sich sicher sein: Der umfassende Service 
und natürlich die hohe Produktqualität sind nach wie vor 
unser erstes Ziel“, versichert Rainer Frigger. Ganz im Sin-
ne des Firmenmottos „Immer in Bewegung“ hat sich Kaut 

Partner-Portraits

Firmensitz in Bentivoglio (Italien)

Firmengelände der LU-VE Group in Uboldo (Italien)
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mit der neuen Partnerschaft einen weiteren Vertriebska-
nal erschlossen. TECNAIR LV profitiert dabei von einem 
Partner mit einer über 125-jährigen Vertriebserfahrung.

Die Geschichte von DriSteem begann 1965 in der Garage 
des Gründers Bernie Morton. Dort wurden, anfangs unter 
sehr einfachen Verhältnissen, Dampfbefeuchtungssyste-
me für den Einsatz in RLT-Anlagen entwickelt. Innerhalb 
der vergangenen 52 Jahre hat sich DriSteem dann zu 
einem der führenden Anbieter von Befeuchtungs-, Ver-
dunstungskühlungs- und Wasseraufbereitungslösungen 
entwickelt. 

Ein wichtiger Erfolgsfaktor von DriSteem gründet auf 
den zahlreichen Vertretungen, die die Produkte des Un-
ternehmens weltweit vertreiben. DriSteem produziert 
nicht nur standardisierte Befeuchtungssysteme, sondern 
bietet auch kundenspezifische Lösungen an. Es werden 
spezielle Dampfbefeuchtungssysteme z.B. für die Rein-
raumtechnik, adiabate Abluftkühlung und Hochdruck-
düsensysteme für die Direktraumbefeuchtung oder zum 
Einbau in RLT–Geräte geplant und produziert. 

Viele Entwicklungen von DriSteem und die daraus re-
sultierenden Lösungen haben zu mehreren weltwei-
ten Patenten geführt. So war das Unternehmen bei-
spielsweise 1987 der erste Anbieter von elektrischen 
Luftbefeuchtern in den USA, die mit Widerstands- 
heizelementen betrieben wurden. Dadurch wurde auch 
die Möglichkeit geschaffen, entmineralisiertes Wasser, 
zum Beispiel aus einer Umkehrosmoseanlage, zu ver-
dampfen. Seit mehr als 20 Jahren arbeiten DriSteem und 
Kaut nun partnerschaftlich zusammen. Um das lokale 
Know-how und die bestehenden Kontakte von Kaut nut-

zen zu können, kam DriSteem 1996 auf das Wupperta-
ler Unternehmen zu, welches die Befeuchtungssysteme 
seitdem exklusiv deutschlandweit vertreibt. Beide Part-
ner können stolz auf die vergangenen Jahre blicken und 
sehen den bevorstehenden zuversichtlich entgegen. 

Das Unternehmen Cotes wurde im Jahr 1986 gegründet 
und bezeichnet sich heute als weltweit führender Exper-
te auf dem Gebiet der Adsorptionsentfeuchtung. 

Cotes ist der richtige Ansprechpartner, wenn es darum 
geht, die volle Kontrolle über die Luftfeuchtigkeit in 
wichtigen Gebäuden, Anlagen und Verfahren sicherzu-
stellen. Bei der Verarbeitung hygroskopischer (wasse-
ranziehender) Materialien wird besonders trockene Luft 
benötigt. Eine relative Luftfeuchte von weniger als 45% 
lässt einen Kondensationsentfeuchter prinzipbedingt an 
seine Grenzen stoßen. Mit einem Adsorptionstrockner 
lassen sich hingegen extrem niedrige Feuchtewerte er-
reichen.

Die Geräte der Firma Cotes bereichern seit 1991 das Pro-
duktportfolio der Kaut-Gruppe um Adsorptionstrockner 
für sensible Prozesse. Gemeinsam können beide Partner 
auf viele erfolgreich realisierte Projekte zurückblicken.

Produktions- und Verwaltungsgebäude in Eden Prairie (Minnesota)

Produktionsgebäude in Skælskör (Dänemark)



14

Arbeit ist (nur) das halbe Leben!
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Kaut on tour
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Interessante Zahlen

Übrigens: Als Interessante-Zahlen-Paradoxon bezeichnet man in der Mathematik ein Paradoxon, das beim Ver-
such entsteht, Zahlen als  interessant oder uninteressant zu klassifizieren. Das Paradoxon entsteht nun daraus, 
dass es einen in sich schlüssigen, wenn auch nicht ganz ernst gemeinten Beweis gibt, der zeigt, dass keine unin-
teressanten Zahlen existieren können und es somit nur interessante Zahlen gibt...

65 Jahre alt ist 
unser ältester 
Mitarbeiter

7 Markenhersteller

10 Standorte 
deutschlandweit

39% Umsatzsteigerung 
in den letzten 7 Jahren

170 Mitarbeiter
insgesamt

17 Jahre ist
der jüngste 
Mitarbeiter

15 Auszubildende 

8.500 m2

Lagerfläche
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Was sagen eigentlich... wir?

„Für mich ist Kaut seit über ei-
nem Jahr: Sehr familiär und es 
herrscht ein äußerst angeneh-
mer Umgang unter den Kolle-
gen!“
Lutz Biallas 
(Vertrieb Hannover)

„Für mich ist Kaut seit rund 47
Jahren: Vorbildlich!“
Michael Wilcke
(Luftbefeuchtung Wuppertal)

„Für mich ist Kaut seit diesem
Jahr: Erfrischend!“
Michael Puschner
(Backoffice Nürnberg)

„Für mich ist Kaut seit fast vier 
Jahren: Familiär!“
Johann Heidt 
(Vertrieb Hannover)

„Für mich ist Kaut seit elf Jah-
ren: Bodenständig!“
Michael Sass
(Backoffice Frankfurt)

„Kaut steht für mich seit mehr als 18 Jah-
ren für: Ein relativ junges Team und eine 
junge Geschäftsführung!“
Salvatore Oddo 
(Auftragsabwicklung Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit fast 23 Jahren für: 
Spaß an der Arbeit durch abwechslungs-
reiche Tätigkeiten!“
Sabine Funk
(Backoffice Berlin)

„Kaut steht für mich seit fünf Jahren für: 
Gutes Betriebsklima!“
Siegmar Gottschalch
(Vertrieb Dresden)

„Kaut steht für mich seit sieben Jahren 
für: Ein cooles Betriebsklima!“
Christiane Behnisch
(Marketing Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit fast drei Jahren 
für: Perspektive!“
Michael Loescher 
(Luftbefeuchtung Wuppertal)
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„Für mich ist Kaut seit über fünf 
Jahren: Spaß an der Arbeit - ich 
habe mein Hobby zum Beruf 
gemacht!“
Eric Erz
(Technischer Vertrieb Stuttgart)

„Für mich ist Kaut seit fast 26 
Jahren: Schwer in einem Wort 
zu beschreiben – aber es ist 
schön hier zu sein!“
Maria Stamp
(Einkauf Wuppertal)

„Für mich ist Kaut seit mehr als 
fünf Jahren: Familiär!“
Marcus Müller
(Backoffice Frankfurt)

„Für mich steht Kaut seit 19 
Jahren für: Zusammengehö-
rigkeit!“
Anke Benz
(Backoffice Stuttgart)

„Kaut steht für mich seit über 26 Jahren 
für: Hilfsbereitschaft!“
Barbara Kopp
(Buchhaltung Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit sechs Jahren für: 
Vielfältigkeit!“ 
Nicoletta La Novara
(Sekretariat Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit über 25 Jahren 
für: Liebe nette Kollegen und Kollegin-
nen!“
Martina Falkenberg
(Buchhaltung Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit mehr 
als elf Jahren für: Verlässlich-
keit!“
Christian Ehlers
(Produktmanager Galletti Wup-
pertal)

„Kaut steht für mich seit 29 Jahren für: Im-
mer neue Begegnungen mit jungen Men-
schen und deren individuelle Entwicklung 
während ihrer Ausbildungszeit.“
Gaby Siegert
(Buchhaltung Wuppertal)

„Kaut steht für mich seit rund einem Jahr 
für: Ein tolles, ehrliches und hilfsbereites 
Team!“
Stephan Lipke
(Vertrieb Berlin)



... dahinter stecken 125 Jahre Firmen- und Familienge-
schichte, die mit einem eindrucksvollen Referenzobjekt 
begannen: Alfred Kaut sorgte mit seinem 1892 als Elekt-
rizitätsgesellschaft gegründeten Unternehmen dafür, dass 
die Stadthalle auf dem Elberfelder Johannisberg mit Strom 
versorgt wurde. 
Der Beginn einer bergischen Familien- und Firmenge-
schichte, die im Jubiläumsjahr 2017 von seinen Urenkeln 
Christina und Philip fortgeführt wird. Sie sind geschäfts-
führende Gesellschafter unserer 
breit aufgestellten Firmengrup-
pe, die sich heute mit rund 170 
Mitarbeiten deutschlandweit als 
Vertriebsgesellschaft für Klima-
technik betätigt. An unserem 
Stammsitz sind wir für Wupperta-
ler Privat- und Geschäftskunden 
auch noch als klassischer Hand-
werksbetrieb tätig und kümmern 
uns um den Einbau modernster 
Kühl- und Belüftungstechnik. 
Der Weg vom ersten Stadthal-
len-Großauftrag bis zur Speziali-
sierung heutiger Tage sagt einiges 
darüber aus, wie bergische Bo-
denständigkeit, Familiensinn und Innovationsgeist nach-
haltigen Unternehmenserfolg prägen können. 
1923 übernahmen mit Hans und Alfred Kaut die Söhne 
unseres Firmengründers das Ruder und gaben dem Ge-
schäft sechs Jahre später mit der Übernahme einer Gene-
ralvertretung für Kühlschränke und Kühlaggregate eine 

neue Richtung. Sie gipfelte in der Spezialisierung auf den 
Handel mit elektrischen Kühlanlagen und deren Einbau 
etwa in Metzgereien oder Lebensmittelgeschäften. Gleich-
zeitig richteten die Brüder auch noch einen motorisierten 

Kundendienst ein - der Begriff „Kälte Kaut“ wurde damals 
geprägt.

Referenzen? Vom Lidl-Markt bis zum 
Luft- und Raumfahrtzentrum…
1981 stieg mit dem bis heute aktiven Hans-Alfred Kaut 
die dritte Generation ins Unternehmen ein und sorg-
te wiederum für eine wegweisende Neuausrichtung des 
Geschäfts: Er formte aus dem Handwerksbetrieb einen 

Spezialanbieter von Kälte- und Klimatechnik sowie Luft-
be- und Entfeuchtungstechnik. Die Übernahme des 
Exklusivvertriebs für Sanyo-Klimasysteme in Deutschland 
setzte 1986 einen Meilenstein in unserer Firmengeschichte. 
Sie war der Motor für weitere Expansion als Partner be-
kannter Hersteller. 

Heute vertreten wir in eigens ge-
gründeten Tochterfirmen unter 
anderem die Marken Hisense, 
Hitachi und Panasonic in Deutsch-
land und kümmern uns mit eigenen 
Fachkräften auch um den Service. 
Die Liste aktueller Referenzobjek-
te führt entsprechend prominente 
Namen – von Lidl-Filialen in ganz 
Deutschland über das Deutsche 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt 
in Köln bis zum Amazon-Verteil-
zentrum oder der Barmenia direkt 
vor unserer Haustür. Bei allen Ver-
änderungen steht eines auch für die 
inzwischen ins Unternehmen ein-
getretene vierte Kaut-Generation 

fest: Wuppertal als Standort ist „gesetzt“. Das war schon so, 
als der Stammsitz an der Tannenbergstraße in Wuppertal 
zu klein wurde und man 1994 an die Windhukstraße nach 
Nächstebreck umzog. Und auch als Kaut 2008 Platz für die 

Das Kälte-Fachgeschäft in der Tannenbergstraße

EINE Familie, VIER Generationen,
IMMER in Bewegung...



neuen Tochterfirmen und ein Lager suchte, fiel die Wahl 
auf ein Gelände in der Stadt, nur wenige hundert Meter 
entfernt im benachbarten Industriegebiet am Hölker Feld. 
„Wuppertal war immer wichtig für uns, wir sind hier ge-
gründet worden und daher stark verwurzelt. Für uns war 
immer klar, dass wir in Wuppertal bleiben“, sagt Christi-
na Kaut-Antoš, die der Stadt mit ihrem Engagement als 
Handelsrichterin und IHK-Vizepräsidentin auch ganz 
persönlich etwas zurück geben und Wuppertals Zukunft 
mitgestalten möchte. Als Ausbildungsbetrieb  mit aktuell 
15 Auszubildenden für die Berufsfelder Groß- und Außen-
handelskaufmann sowie Mechatroniker für Kältetechnik 
leisten wir außerdem unseren Beitrag zur Nachwuchsför-
derung in Wuppertal. Neu dazu kommt in diesem Jahr 
die Lehre zur Fachkraft für Lagerlogistik. Ab Herbst 2017 
bieten wir diese Ausbildung erstmalig an und ermöglichen 
Interessierten den Karrierestart in die Welt der Logistik.

Vorteil für Wuppertaler: In der Heimat beraten 
wir als Kälte Kaut direkt vor Ort.
Apropos Wuppertal: Wer hier wohnt, kann noch einen be-
sonderen Kaut-Standortvorteil nutzen: „Für Wuppertaler 
sind wir nämlich sehr gerne immer noch ein Handwerks-
betrieb“, erklärt Philip Kaut. „Unsere Mitarbeiter kommen 
natürlich auch ins Haus und schauen sich die Einbausituati-
on vor Ort an“. Soll heißen: An der Windhukstraße können 
sich unsere Privatkunden oder gewerblichen Interessenten 
rund um intelligente Klimatisierungslösungen beraten 
lassen, die dann von unseren Partnern eingebaut werden. 
Eine Gewähr für besonders hochwertige Arbeit. Für Groß-
kunden sind unsere Fachkräfte aus Wuppertal nach wie vor 
sehr gefragte Service-Teams im bundesweiten Einsatz. Ge-
rade in Zeiten, in denen Architektur auf viel Glas setzt und 
Wintergärten immer beliebter werden, rückt Klimatechnik 
auch bei privaten Bauherren immer mehr in den Fokus. 
Die Technik ist inzwischen übrigens so weit fortgeschrit-
ten, dass mit immer kleineren Geräten immer größere 
Wirkung erzielt werden kann und Heizen und Kühlen mit 

ein und derselben Anlage möglich ist. Es gibt also genug 
zu tun – sicher auch noch für die fünfte Kaut-Generation, 
die in Person von Marie schon am Start ist, aber mit gera-
de einmal sieben Monaten noch etwas Zeit hat, bis sie sich 
entscheiden muss, in die Fußstapfen ihrer Mutter Christina 
zu treten. Die hatte damals für sich beschlossen, „dass man 
nicht aufgeben darf, was drei Generationen vorher aufge-
baut haben.“ Schon bei einem Praktikum fand sie heraus, 

dass sie Spaß am 
Familienbetrieb hat, 
den sie jetzt leitet.
Bei unserer einzigar-
tigen Geschichte gibt 
es natürlich auch nur 
einen einzigen abso-
lut passenden Ort, an 
dem wir mit Ihnen 
feiern: Die histori-
sche Stadthalle, mit 
der vor 125 Jahren 
unsere Kaut-Story 
begann.

Christina und Philip Kaut
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Made in Wuppertal: Kaut wird 125

Stammhaus in Elberfeld 1925

Das Wuppertaler Unternehmen für Kälte- und Klimatechnik, deutschlandweit bekannt als „The Air Company“ 
feiert in diesem Jahr großes Jubiläum. Die Geschäftsführung der aktuell vierten Generation blickt gemeinsam 
mit Lieferanten, Partnern und gegenwärtig rund 170 Mitarbeitern stolz auf 125 Jahre Firmengeschichte zurück. 

Begonnen als Elektrizi- 
tätsgesellschaft, deren 
Mitarbeiter und Umsatz 
sich stetig vergrößerte, 
vereint die Kaut-Gruppe 
heute drei Tochterf ir-
men. Die Alfred Kaut, 
Hans Kaut und CP Kaut 
vertreiben unter anderem 
hochwertige Produkte der 
Marken Panasonic, Hita-
chi und Hisense. Durch 
stetige Innovationen und 
Entwicklungen bleibt 
Kaut, getreu dem Unter-
nehmensmotto, immer in 
Bewegung.

Die Geschichte von Kaut beginnt mit einem ein-
drucksvollen Referenzobjekt: Die historische Stadt-
halle in Elberfeld (Wuppertal entstand erst über 
30 Jahre später) wurde damals von Firmengründer 
Alfred Kaut mit Strom versorgt. Der Schwerpunkt 
seiner Unternehmertätigkeit war anfangs die Instal-
lation von elektrischen Leitungen und die Montage 
von Beleuchtungskörpern und Elektromotoren. Zu 
dieser Zeit existierte auch schon eine Tochtergesell-
schaft, die Eifel-Elektrizitäts-Werk GmbH, die zahl-
reiche Gemeinden elektrifizierte.

Imposantes Referenzobjekt


